
4. Punktspiel Herbst 2021 SV Lohhof 3 gegen SV Italia München  
 

Stabilität und Sicherheit erarbeiten – dies war das Gebot der Stunde als 
unser SVL 3 am 19.09.21 beim SV Italia München empfangen wurde. 

Der Tabellenstellung Rechnung tragend nahm der Gastgeber die 
Favoritenrolle an und drängte die Jungs rasch in die Verteidigung mit 
einigen, zunächst folgenlosen, Abschlüssen aus der Distanz. In der 

läuferisch intensiven Anfangsphase erkämpfte sich einmal Nick, Fabian 
auf links mitnehmend, die Kugel. Nach Assist auf den mitgenommenen 

servierte dieser auf den in Elfmeterhöhe postierten Parwes welcher 
platziert zur überraschenden 0 – 1 Führung einschieben durfte. Die 

Hausherren antworteten in der Folge mit wütenden Angriffen, dennoch 
verstrichen 25. Minuten bevor unser Interimstorhüter Tobi einen 

Distanzschuss ins Toraus lenkte und die darauffolgende Ecke per Kopf 
zum 1 – 1 Ausgleich im Lohhofer Gehäuse einschlug. Neu sortiert 

verschaffte sich die Elf jedoch diesmal die auf die Fahne geschriebene 
Stabilität, bis in der 33ten ein gezielter Flugball via Kopf vom wachsamen 

Stürmer Italia`s zum erneuten Rückstand verwertet wurde. Auch wenn 
sich vor der Pause die Partie zunehmend ruppiger entwickelte blieb es 
bei dem knappen Rückstand bis zum Seitenwechsel und ein durchaus 

berechtigtes Gedankenspiel verfestigte sich: Kommt der SVL im zweiten 
Durchgang noch einmal zurück? Ernüchternd wirkte nach Wiederbeginn 

eine geschmeidige Flanke der Hausherren, diese fand eine 
heranstürmende Offensivkraft welche die paradisch anmutende Vorlage 
per Kopf zum 3 – 1 Vorentscheidung ins Netz wuchtete. Auch wenn Italia 

danach spielbestimmend und spritzig nach vorne blieb, gelang es 
wiederum Parwes kurz darauf einen abprallenden Standard Nick´s zum 
Anschlusstreffer umzumünzen. Unmittelbar nach dem Anstoß schlenzte 

nochmals Nick in den Torraum wonach zum dritten Male Parwes 
(übrigens war das Hattrick Nr. 2 in der laufenden Saison) per Kopf auf 3 
– 3 stellte. Die kurzzeitig aufkeimende Hoffnung auf mehr verflüchtige 

sich rasant, als im Schlussdrittel erst das 4 – 3 und sieben Minuten 
darauf (abseitsverdächtig oder nicht) das 5 – 3 für die Gastgeber zu 

vermerken war. Und nachdem sich unser Team nun offensichtlich mit 
der Niederlage arrangierte klingelte es über die sträflich freistehenden 
Angreifer erneut, was schließlich den 6 – 3 Endstand festzurrte. Somit 

fand ein typischer Sonntag-Nachmittag-A-Klassen-Kick mit der nächsten 
deutlichen Pleite seinen Ausklang und wirft die Frage auf wann die 

Mannschaft einmal in althergebrachter Stammbesetzung aufläuft, um mit 
dem jahrelang antrainiertem Spielverständnis und der mit (Spiel-) Witz 
und Freude gefärbten Fußball-DNA in die Erfolgsspur zurückfindet. Zeit 

wäre es allemal! 
 

Kader: 



Tobi, Quirin, Samy, Fabian, Nick, Ibrahim,  
Carlos, Emu, Parwes, Jan, Robert                    


